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Daten und Fakten über Tiere als Nahrungsmittel 

Gentechnikprodukte und ihre Kritiker

Anbauflächen mit gentechnisch veränderten Pflanzen, in Millionen Hektar

Futtermittel Für milliarden

 Verbot

Kennzeichnungspflicht

   für die meisten Produkte, bis 
 1 Prozent einer Zutat 
 ungekennzeichnet; in der EU 
 bis 0,9 Prozent, wenn 
 gentechnische Verunreinigung 
 zufällig oder technisch 
 unvermeidbar; die absichtliche
 Zufügung ist verboten 
  für viele Produkte, bis 1 Prozent 
 des Gesamt produkts ungekennzeichnet
  für wenige Produkte, mit vielen Ausnahmen

Regelungen für 
genmanipulierte 
Nahrungsmittel
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Millionen Tonnen, 2010

Produktion
Export
Import

argentinien

14

53

Brasilien

26

69

China

15

57

indien

13

uSa

42

91

Kanada

34
eu-27

16

Sojabohnen – Produktion und Welthandel    Vieh ist hungrig. In Deutschland frisst es mehr als die Hälfte 
der Ernte. Aber das reicht nicht: Zusätzliches Kraftfutter soll 
die Mast beschleunigen. Es wird aus Übersee importiert.

   In Lateinamerika wächst der Eiweißlieferant Soja für die EU-
Tierproduktion auf 17 Millionen Hektar – so viel wie alle

 Agrarflächen Deutschlands. Das Soja ist meist gentechnisch  
 verändert. Aus Flugzeugen werden die Felder mit Pestiziden  
 besprüht,  die auch die Anwohner vergiften.

  Der Soja-Anbau fördert das Abholzen: Auch der Verlust von 
Weiden treibt Brasiliens Rinderzüchter in den Regenwald.

rinder drängen an den amazonas
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